
Personen-Suchergebnisse: Chasteler de Courcelles Johann Gabriel Marquis von General

9. April 1809 – Erzherzog Johann erklärt Frankreich und seinen Verbündeten den Krieg

Wien * Erzherzog Johann erklärt Frankreich und seinen Verbündeten den

Krieg.&nbsp;Gemeinsam mit dem österreichischen General Johann Gabriel Marquis von

Chasteler de Courcelles und 10.000 Mann der „Italienarmee“ rücken sie in Tirol ein.

21. April 1809 – General Chasteler bricht mit seinen Truppen nach Trient auf

Tirol * Nachdem es in Innsbruck nichts mehr zu tun gibt, bricht der in Lothringen geborene

österreichische General Johann Gabriel Marquis von Chasteler de Courcelles mit seinen Truppen

nach Trient auf, um dort die Franzosen zu vertreiben.

23. April 1809 – Der österreichische General von Chasteler kann Trient besetzen

Trient - Tirol * Der österreichische General Johann Gabriel Marquis von Chasteler de

Courcelles kann Trient besetzen. Die Franzosen müssen daraufhin abziehen.

19. Mai 1809 – Die Divisionen Wrede und Deroy rücken kampflos in Innsbruck ein

Innsbruck - Tirol * Die Divisionen Wrede und Deroy rücken kampflos in Innsbruck ein. Napoleon

Bonaparte gibt den Befehl, General Johann Gabriel Marquis von Chasteler de Courcelles „als

Räuberanführer, als Urheber der an den gefangenen Franzosen und Baiern verübten Mordtaten

und als Anstifter des Tiroler Aufstandes in die Acht erklärt, vor ein Kriegsgericht zu stellen und

binnen 24 Stunden zu erschießen“.    Andreas Hofer verhandelt inzwischen am 19. in Mühlbach

und am 20. in Bruneck mit General Chasteler und kann ihn zum Verbleib in Tirol überreden.

21. Mai 1809 – Abzugsbefehl an alle in Tirol stationierten Truppen nach Österreich

Tirol * Angesichts der durch Napoleon Bonaparte erklärte „Acht“ ändert General Johann Gabriel

Marquis von Chasteler de Courcelles seine Meinung und gibt den Abzugsbefehl an alle in Tirol

stationierten Truppen nach Lienz und von dort weiter nach Österreich.
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22. Mai 1809 – Lefébvre und Wrede verlassen mit ihren Truppen Tirol

Tirol * Marschall François Joseph Lefébvre und General Carl Philipp Joseph von Wrede verlassen

mit ihren Truppen Tirol. Sie sollen durch einen Angriff auf die Steiermark die in Wien stehende

Grande Armee entlasten. In Tirol bleibt nur die Division Deroy zurück. Napoleon Bonaparte

hat bei Aspern und Eßling eine Niederlage durch die österreichischen Truppen unter der Führung

von Erzherzog Karl erfahren müssen.      Der Truppenabzug beflügelt Andreas Hofer und seine

Verbündeten. Er überzeugt den österreichischen General Ignaz von Boul zum gemeinsamen

Angriff auf den baierischen Feind. Boul hatte Chastelers Befehl zum Abzug aus Tirol nicht mehr

erhalten und blieb nur deshalb im Land.
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